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TOP  12 Bericht des Arbeitskreises Vereinsumstrukturierung  
 

Der neugewählte Vorsitzende Hans-Dieter Schlimmer begrüßt die 

anwesenden Mitglieder und Gäste und bedankt sich für die aktive 

Mitarbeit im Verein. 

 

Weiter erläutert er, dass sich seit der letzten Mitgliederversammlung ein 

Kompetenzteam zur Umstrukturierung des Vereins gebildet hat, dieses 

wird im Folgenden die erarbeiteten Ergebnisse erläutern. Herr Schlimmer 

bedankt sich für die Arbeit des Kompetenzteams und übergibt das Wort 

an den Vorsitzenden des Arbeitskreises Vereinsumstrukturierung Herrn 

Manfred Ecker. 

 

Herr Ecker erläutert die Entstehung des Arbeitskreises. In der letzten 

Mitgliederversammlung wurde er als Vorsitzender des Arbeitskreises 

gewählt, alle an einer Mitarbeit interessierten Mitglieder wurden 

gebeten sich bei Herrn Ecker zu melden. 

 

Grundlagen der Überlegungen 

Herr Dr. Ingenthron berichtet, dass die zukünftige Ausrichtung des 

Vereins auf den drei Säulen Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft 

beruhen soll, alle folgenden Überlegungen bauen darauf auf. Herr 

Scherrer stellt die Säule Vergangenheit vor, sie soll durch Feste, 

Veranstaltungen oder auch den Platz der Gartenschauen an die 

vergangene Landesgartenschau erinnern. Die Säule „Gegenwart“ wird 

von Herrn Hetzer vorgestellt, sie besteht aus der Pflege angelegter und 

neuer Blüh- und Grünflächen. Mit der Säule „Zukunft“ will man sich auf 

das bevorstehende Stadtjubiläum einstimmen und dieses unterstützen, 

erläutert Hermann Demmerle. 

 

Neuer Vereinsname 

Herr Ecker stellt die eingegangenen Namensvorschläge vor. Sowohl der 

alte Vorstand als auch der Arbeitskreis Vereinsumstrukturierung haben 

sich unabhängig voneinander für den Vorschlag „Blühendes Landau“ 

ausgesprochen. Die Mitgliederversammlung nimmt dies zustimmend zur 

Kenntnis. 

 

Neues Vereinslogo 

Ein neues Logo wird aufgrund des angepassten Vereinszwecks sowie des 

neuen Vereinsnamens notwendig. Herr Wollenschläger stellt den 

Entwurf des neuen Logos vor. Aus der Mitgliederversammlung wird der 

Vorschlag eingebracht, die Farben kräftiger darzustellen. Der Grundidee 

des Logos wird zugestimmt, Herr Wollenschläger erhält den Auftrag eine 

kräftigere Farbgebung zu erarbeiten. 
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Homepage 

Herr Wollenschläger berichtet, dass man die Domain www.bluehendes-

landau.de bereits reserviert habe. Ein Design für die neue Homepage 

werde derzeit erarbeitet und dann mit Inhalt gefüllt, so der Bericht 

weiter. 

 

 

TOP  13 Aussprache 
 

Es werden keine Punkte zur Aussprache vorgebracht. 

 

 

TOP  14 Satzungsänderungen 
 

Herr Schlimmer bittet bei der Satzungsänderung auf das große Ganze zu 

sehen und sich nicht in den Details zu verlieren. Die Namensänderung, 

die Anpassung des Vereinszwecks nach Ende LGS und die Anpassung der 

Gemeinnützigkeit werden zustimmend zur Kenntnis genommen. 

 

Herr Ecker stellt die geänderte Satzung (Anlage 1) vor und erläutert die 

Notwendigkeit zur Modernisierung aufgrund der aktuellen 

Rechtsprechung.  

 

Der Vorstand wurde neu definiert, in der neuen Satzung sind mehr 

Beisitzer erlaubt. Es wird darauf hingewiesen, dass in der versendeten 

Fassung der Satzung noch fünf Beisitzer festgeschrieben sind, dies wurde 

in der letzten Vorstandssitzung gerändert, es heißt nun mindestens fünf 

Beisitzer. 

 

Herr Ecker berichtet, dass ein Mitglied mit offensichtlich juristischem 

Hintergrund die Satzung intensiv geprüft habe und dem Vorstand dann 

seine Vorschläge hat zukommen lassen. Die Vorschläge wurden dankbar 

eingearbeitet. Herr Hoffmann merkt an, dass in diesen Anmerkungen 

auch eine Korrektur des Namens in „Blühendes Landau in der Pfalz“ 

enthalten war, dieser Änderung wird nicht zugestimmt. 

 

Herr Ecker schläft vor über die Satzung en bloc abzustimmen. Herr 

Schlimmer bedankt sich bei Herrn Ecker und dem Team das sich mit der 

Satzungsänderung auseinandergesetzt hat. 

 

 

 

 



 
 

 Seite 4 von 6  

 

TOP  15 Beschluss zur Annahme der Satzungsänderungen 
 

Beschlussfassung: 

Der Satzung wird mit den oben genannten Änderungen einstimmig 

zugestimmt.  

 

 

TOP  16 Neuwahlen Vorstand und Kassenprüfer nach neuer Satzung 
 

Herr Schlimmer schlägt Herrn Dr. Wolff als Wahlleiter vor. Es gibt keine 

weiteren Vorschläge. 

 

Beschlussfassung: 

Die anwesenden Mitglieder wählen Herrn Dr. Wolff einstimmig zum 

Wahlleiter. 

 

 

In seiner Funktion als Wahlleiter ergreift Herr Dr. Wolff das Wort und 

schlägt Hans-Dieter Schlimmer als ersten Vorsitzenden  vor. 

 

Beschlussfassung: 

Als erster Vorsitzender wird durch die Mitgliederversammlung Herr 

Schlimmer einstimmig gewählt, Herr Schlimmer nimmt die Wahl an. 

 

 

Herr Schlimmer schlägt als geschäftsführenden Vorstand folgende 

Personen vor: 

 

Stellvertretender Vorsitzender:  Herr Manfred Ecker 

Schatzmeister:  Herr Horst Hoffmann 

Schriftführer:  Herr Christian Bohr 

Revisoren:  Herr Bernd Jung, Herr Christoph Ochs 

 

Es gibt keine weiteren Vorschläge für den geschäftsführenden Vorstand. 

 

Beschlussfassung: 

Als zweiter Vorsitzender wird Herr Manfred Ecker einstimmig gewählt, 

die Wahl wird durch Herrn Ecker angenommen. Der Schatzmeister Herr 

Horst Hoffmann wird ebenfalls einstimmig gewählt und nimmt die Wahl 

an. Als Schriftführer wird Herr Christian Bohr einstimmig gewählt, Herr 

Bohr nimmt die Wahl an. Als Revisoren werden Herr Bernd Jung und Herr 

Christoph Ochs einstimmig gewählt. 
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Herr Schlimmer schlägt vor insgesamt acht Beisitzer zu wählen. In der 

Diskussion einigt man sich darauf, zunächst mögliche Kandidaten für das 

Amt des Beisitzers zu sammeln und anschließend über die Anzahl der 

Beisitzer zu entscheiden. Folgende Beisitzer werden vorgeschlagen: 

 

1. Günter Haas  

2. Markus Knecht 

3. Heike Linden 

4. Christa Schmidt 

5. Hermann Demmerle 

6. Gudrun Gries 

7. Rudi Gries 

8. Frank Hetzer 

9. Dr. Maximilian Ingenthron 

10. Franz Mayer 

11. Michael Scherrer 

12. Dirk Wollenschläger 

 

Es gibt keine weiteren Vorschläge. 

 

Alle vorgeschlagenen Beisitzer stimmen zu als Beisitzer aktiv sein zu 

wollen. 

 

Es wird beschlossen über den erweiterten Vorstand en bloc und offen 

abzustimmen. 

 

Beschlussfassung: 

Die Mitgliederversammlung beschließt, dass der Beirat aus 12 

Mitgliedern bestehen soll. Der erweiterte Vorstand bestehend aus 

Günter Haas, Markus Knecht, Heike Linden, Christa Schmidt, Hermann 

Demmerle, Gudrun Gries, Rudi Gries, Frank Hetzer, Dr. Maximilian 

Ingenthron, Franz Mayer, Michael Scherrer und Dirk Wollenschläger wird 

einstimmig gewählt. Der erweiterte Vorstand nimmt die Wahl an, Herr 

Franz Mayer hat dies zuvor schriftlich getan. 

 

 

Herr Schlimmer bedankt sich bei allen Beisitzern für die Bereitschaft 

dieses Amt zu übernehmen. 

 

Alle 12 Beisitzer werden zur nächsten Vorstandssitzung eingeladen, auch 

wenn dann noch die alte Satzung in Kraft ist. Herr Schlimmer weist 

darauf hin, dass in dem Fall aber nur die fünf Beisitzer aus der 

vorangegangenen Wahl stimmberechtigt sind. 
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TOP  17 Vorschau auf 2016 
 

Herr Ecker stellt die Idee vor, am 3. Juli 2016 ein Picknick im Südpark zu 

veranstalten. Dieses soll in Anlehnung an die Feste vor der 

Landesgartenschau gestaltet werden und verschiedene Elemente aus der 

Gartenschau aufgreifen. Neben der Kirche und Landesforsten hat auch 

die Vinothek Par Terre ihr Interesse an einer Beteiligung bekundet. Herr 

Ecker führt weiter aus, dass die Veranstaltung in den kommenden Jahren 

weiterentwickelt werden und in Zukunft zum Beispiel durch die 

Bewohner im Wohnpark weitergeführt werden könne.  

 

Beschlussfassung: 

Die Mitgliederversammlung beschließt einstimmig die Pläne 

weiterzuführen insofern sich die Kosten in einem vertretbaren Rahmen 

bewegen. 

 

 

TOP  18 Anträge und Wünsche 
 

Frau Waldtraud Kappes stellt ihre Gästeführung über das ehemalige 

Landesgartenschau-Gelände vor und lädt alle Interessierten zur 

Teilnahme ein. Die Führungen befassen sich mit verschiedenen Aspekten 

des Geländes und enden mit einer Weinprobe in der Vinothek Par Terre, 

sie sind über das Büro für Tourismus Landau buchbar. 

 

Herr Haas weist auf die Aktualisierung der Adresse des Freundeskreises 

hin, die Postanschrift ist derzeit noch bei der LGS GmbH. Herr Schlimmer 

berichtet, dass man sich damit in der nächsten Vorstandssitzung 

befassen wird und das die Post in Zukunft an Herrn Ecker gesendet 

werden soll. 

 

TOP  19 Verschiedenes 
 

Es gibt keine Wortmeldungen.  

 

 

 

 Landau in der Pfalz, den 16. März 2016 

 
  

aufgestellt  

Christian Bohr  

Schriftführer 

 zustimmend Kenntnis genommen 

Hans-Dieter Schlimmer 

1. Vorsitzender 
 


